
Allgemeine
Geschäftsbeding

ungen

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber 
Unternehmen und juristischen Personen des öffentlichen Rechts.

2. Diese Geschäftsbedingungen gelten durch Auftragserteilung 
oder Annahme der Lieferung als anerkannt. Entgegenstehende 
oder von unseren Bedingungen abweichende Bedingungen des 
Bestellers erkennen wir nur an, wenn wir ausdrücklich deren Gel-
tung zustimmen.

§ 1 GELTUNGSBEREICH

1. Preisangebote werden in Euro ausgewiesen und verstehen sich, 
falls nicht anders ausgewiesen, ohne gesetzliche Umsatzsteuer.

2. Die Preisangebote verstehen sich ausschließlich Verpackung. 
Die Kosten der Verpackung werden dem Besteller gesondert in 
Rechnung gestellt.

§ 2 PREISANGABE

1. Die Vergütung ist bei der Abnahme der Leistung, des Produktes 
oder des Werkes fällig. Zahlungen sind, soweit nicht anders ver-
traglich geregelt, innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung 
ohne jeden Abzug fällig. Bei Zahlungen innerhalb von 7 Tagen ge-
währen wir 2 % Skonto. Bei Vorkasse gewähren wir einen Skonto 
von 3 %.

2. Die Abnahme darf nicht aus gestalterisch-künstlerischen Grün-
den verweigert werden.

3. Bei Überschreitung des Zahlungstermins sind ohne weitere 
Mahnung Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz 
zu leisten. Das Recht zur Geltendmachung eines darüber hinaus-
gehenden Schadens bleibt von dieser Regelung unberührt.

4. Erstreckt sich die Erarbeitung der vereinbarten Leistungen 
über einen längeren Zeitraum, sind wir berechtigt dem Kunden 
Abschlagszahlungen über die bereits erbrachten Teilleistungen 
in Rechnung stellen. Es sind in diesem Falle angemessene Ab-
schlagszahlungen zu leisten, und zwar 1/3 der Gesamtvergütung 
bei Auftragserteilung, 1/3 nach Fertigstellung von 50% der Arbei-
ten, 1/3 nach Auslieferung.

5. Bei einem Rücktritt des Kunden von einem Auftrag vor Beginn 
des Projektes, sind wir berechtigt dem Besteller folgende Prozent-
sätze vom ursprünglich vertraglich geregelten Honorar als Storno-
gebühr in Rechnung zu stellen: bis vier Wochen vor Beginn des 
Auftrages 20%, ab vier Wochen bis zwei Wochen vor Beginn des 
Auftrages 25 %, ab zwei Wochen vor Beginn des Auftrags 30 %.

§ 3 ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

Sofern nicht mit dem Besteller gesondert vereinbart, übernimmt 
der Lieferant keine Verbindlichkeit für die günstigste Versandart. 
Die Lieferung erfolgt auf Rechnung des Bestellers. Die Ware gilt, 
wenn nicht durch uns befördert, mit der Übergabe an den Spedi-
teur oder Frachtführer als bedingungsgemäß geliefert. Nach Lie-
ferung ist die Ware unverzüglich auf Transportschäden zu unter-
suchen. Transportbeschädigte Sendungen dürfen nicht verweigert 
oder zurückgeschickt werden. Der Schaden muss bei Anlieferung 
durch die Firma EICHLER DESIGN sofort, bei Postsendungen bin-
nen 24 h bei der deutschen Post, beim Spediteur binnen 4 Tage.

iii. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt 
er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir 
berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, ein-
schließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlan-
gen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern 
vorstehende Voraussetzungen vorliegen, geht die Gefahr ei-
nes zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlech-
terung der Sache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in 
dem dieser in Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist.

iv. Gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers wegen 
eines Lieferverzuges bleiben unberührt.

i. Lieferfristen werden grundsätzlich speziell für jeden Auf-
trag vorabgestimmt.

ii. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die 
rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflich-
tungen des Bestellers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten 
Vertrages bleibt vorbehalten.

B. LIEFERZEIT

1. Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware 
bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem Vertrag vor. Bei 
vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere 
bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die Ware zurückzu-
nehmen. In der Zurücknahme der Ware durch uns liegt kein 
Rücktritt vom Vertrag.

2. Der Besteller ist verpflichtet, die gelieferte Ware pfleglich 
zu behandeln; insbesondere ist er verpflichtet, diese auf ei-
gene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlsschäden 
ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- 
und Inspektionsarbeiten erforderlich sind, muss der Kunde 
diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchführen.

3. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns 
der Kunde unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit 
wir Klage gemäß § 771 ZPO erheben können.

4. Der Besteller ist berechtigt, die gelieferte Ware im ordent-
lichen Geschäftsgang weiter zu verkaufen; er tritt uns jedoch 
bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Faktura-Endbetra-
ges (einschließlich MwSt.) unserer Forderung ab, die ihm aus 
der Weiterveräußerung gegen seine Abnehmer oder Dritte 
erwachsen, und zwar unabhängig davon, ob die Kaufsache 
ohne oder nach Verarbeitung weiter verkauft worden ist.

§ 5 EIGENTUMSVORBEHALT

5. Die Haftungsbeschränkungen des vorstehenden Absatzes 
gelten nicht bei der Verletzung von Leben, Körper und Ge-
sundheit, für einen Mangel nach Übernahme einer Garantie 
für die Beschaffenheit des Produktes und bei arglistig ver-
schwiegenen Mängeln. Die Haftung nach dem Produkthaf-
tungsgesetz bleibt unberührt.

6. Ist die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt, so gilt 
dies ebenfalls für die persönliche Haftung unserer Angestell-
ten, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

§ 4 LIEFERUNG
A. LIEFERBEDINGUNGEN

1. Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, dass 
dieser seinen nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchung- 
und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen 
ist.

2. Der Besteller hat bei Eingang unverzüglich die Ware nach 
allen technischen Anforderungen und zumutbaren Prüfungs-
methoden zu prüfen, ggf. auch bei seinen Kunden, in jedem 
Fall vor Fertigung. Zeigen sich erst bei Beginn der Fertigung 
Mängel, so ist diese sofort zu stoppen.

3. Beanstandungen, gleich welcher Art, sind innerhalb von 
7 Werktagen nach Ablieferung des Werks schriftlich bei der 
Agentur geltend zu machen. Danach gilt das Werk als man-
gelfrei angenommen.

§ 6 HAFTUNG UND GEWÄHRLEISTUNG

4. Außerhalb der Gewährleistung haften wir nur unbe-
schränkt, soweit die Schadensursache auf Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit beruht. Wir haften auch für die leicht 
fahrlässige Verletzung von wesentlichen Pflichten (Pflich-
ten, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet) sowie für die Verletzung von Kardinalpflichten 
(Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut), jedoch jeweils 
nur für den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Für 
die leicht fahrlässige Verletzung anderer als der vorstehen-
den Pflichten besteht keine Haftung.

1. Das Risiko der rechtlichen Zulässigkeit von durchgeführ-
ten Projektmaßnahmen trägt der Besteller. Das gilt insbe-
sondere für den Fall, dass Werbemaßnahmen oder andere 
Aufträge gegen die Vorschriften des Wettbewerbsrechts, 
des Urheberrechts und der speziellen Werberechtsgesetze 
verstoßen. Jedoch ist EICHLER Design verpflichtet, auf recht-
liche Risiken hinzuweisen, sofern diese bei der Vorbereitung 
bekannt werden. Der Besteller stellt EICHLER DESIGN von 
Ansprüchen Dritter frei, wenn EICHLER DESIGN nach Mit-
teilung von Bedenken im Hinblick auf die Zulässigkeit der 
Werbemaßnahmen auf ausdrücklichen Wunsch des Bestel-
lers gehandelt hat.

2. Erachten wir Werbung für die durchzuführenden Maßnah-
men eine rechtliche Prüfung durch eine besonders sach-
kundige Person oder Institution für erforderlich, so trägt der 
Besteller nach Abstimmung die Kosten.

3. In keinem Fall haftet EICHLER DESIGN wegen der in den 
Werbemaßnahmen enthaltenen Sachaussagen über Produk-
te und Leistungen des Bestellers. Wir haften auch nicht für 
die patent-, urheber- und markenrechtliche Schutz- oder Ein-
tragungsfähigkeit der im Rahmen des Vertrages gelieferten 
Ideen, Anregungen, Vorschläge, Konzeptionen, Entwürfe, etc.

§ 7 URHEBERRECHTE

Die Agentur ist berechtigt, auf allen Werbemitteln und bei 
allen Werbemaßnahmen auf die Agentur und allenfalls auf 
den Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden dafür ein 
Entgeltanspruch zusteht.

§ 8 ERWÄHNUNGSANSPRUCH

1. Dem Besteller ist bekannt und er willigt darin ein, dass die 
zur Abwicklung des Auftrags erforderlichen persönlichen 
Daten auf Datenträgern gespeichert werden. Der Besteller 
stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner per-
sonenbezogenen Daten ausdrücklich zu. Die gespeicherten 
persönlichen Daten werden von uns vertraulich behandelt. 
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der personenbe-
zogenen Daten des Bestellers erfolgt unter Beachtung des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), des Telemedienge-
setzes (TMG) und der Datenschutzerklärung der EICHLER 
DESIGN.
(2) Dem Besteller steht das Recht zu, seine Einwilligung je-
derzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Wir sind in 
diesem Fall zur sofortigen Löschung der persönlichen Daten 
des Bestellers verpflichtet. Bei laufenden Bestellvorgängen 
erfolgt die Löschung nach Abschluss des Bestellvorgangs.

§ 9 DATENSCHUTZ

Für alle aus dem Vertragsverhältnis resultierenden Ansprü-
che und Streitigkeiten, einschließlich Wechsel- und Urkun-
denprozesse, wird als Gerichtsstand Riesa angenommen.

§ 10 ERFÜLLUNGSORT UND GERICHTSSTAND


